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1.  Covid19 – Probleme als Student 

2019 wurden die ersten Corona-Fälle in China bekannt. 2020 dann auch die ersten 

Corona-Fälle in Deutschland. Die Klausurenphase an der TU-Clausthal und an an-

deren Universitäten wurde verschoben. Erleichterung bei den Studenten und die 

freie Zeit wurde genossen. Die ernst der Lage und die anstehende Zeit mit dem 

Coronavirus war nur wenigen bis kaum einem klar. 

Das nächste Semester beginnt. Keine Präsenzvorlesungen. An der Tagesliste gehö-

ren Onlinevorlesungen oder im Worstcase Szenario, vorher abgefilmte Videos aus 

2012, welche 2/3 Stunden gehen. Nur einige Kommilitonen kommen wieder zur 

Unistadt, weil in der Heimat noch enge Schulfreunde leben.  

Immer wieder zuhause hocken. Immer wieder vor dem Bildschirm. Immer wieder 

nur der Ton des Professors und die Folien. Keine Abwechslung. Nach einem Se-

mester ist dadurch bei vielen schon die Luft raus. 

Aus Fehlern kann man nur lernen ist die Devise. Das Ziel: Von langweiligen On-

line-Vorlesungen, zu einem spielerischem und hybriden Uni-Erlebnis. 

2. Zukunftsvision – Uni neu erleben 

Am Anfang reichen schon kleine Änderungen, die eine große Wirkung haben kön-

nen und die Hauptprobleme lindern oder gar löst. Der erste Punkt wäre der Beginn 

des neuen Semesters. Viele Angebote zum Kennenlernen von anderen Studenten 

und Kommilitonen, sowohl Studiengang spezifisch und übergreifend. Diese lassen 

sich zum einem in Präsenz gestalten, mit entsprechenden Sicherheitsmaßnahmen 

und auch via Online. Dort lassen sich, z. B. Kennenlernspiele, Quizze, usw. veran-

stalten und man lernt seine Kommilitonen kennen und neue Freundschaften lassen 

sich schließen. 

Das Streichen von langen aufgenommen Videos und Minimierung auf kurzen und 

aussagekräftigen Videos, von bis zu 30 Minuten. Im besten Szenario wären aber 

die Live-Vorlesungen, wobei alle die Kamera und das Mikrofon anschalten. Am 

Anfang kann es merkwürdig wirken, aber dadurch sieht man seine Kommilitonen 

und ein gewisses Gemeinschaftsgefühlt entsteht dadurch eher. 

Online-Welt: 
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Eine eigene Online-Welt, welche mit dem Computer, Tablet und Smartphone er-

reichbar ist. Es gibt dann entsprechende Räume, wo eine begrenzte Anzahl an Leu-

ten sich treffen können zu Vorlesung mit Sicherheitsmaßnahmen und  können 

dadurch zusammen durch die Online Welt gehen. 

Jedes Campus hat ein individualisiertes Layout, welches sich die Uni selbst erstel-

len kann. Das Uni Logo wird dann an entsprechenden Stellen hinzugefügt.  Jeder 

kann sich einen eigenen Charakter erstellen, ob Studenten, Professoren oder Schü-

ler, die sich für die Uni interessieren. Unter jedem Spieler steht der Name, der Job 

und die Fachrichtung. Die Mikrofone sind immer an und man muss einen extra 

Knopf gedrückt halten, damit man sich mutet. Dadurch ist man eher dazu geneigt 

zu reden. Freunde lassen sich in die Freundesliste hinzufügen und Studentengrup-

pen lassen sich erstellen (Fachschaften). Auch gibt es die Möglichkeit, ein anderes 

Uni Campus zu besuchen, um dort Leute kennenzulernen und sich zu Themen/Vor-

lesungen auszutauschen. Dadurch lassen sich auch Turniere und Ranglisten gestal-

ten, wie z. B. Fußball, Basketball oder andere Spiele. 

Zu Vorlesungen geht man als Spieler hin, kann sich hinsetzen und mit anderen re-

den/chatten. Der Prof ist ebenfalls dort als Spieler und kann die Kamera einschalten. 

Nachdem die Vorlesung beendet ist, gibt es kurze Quiz Abfrage. Anonym oder öf-

fentlich. Die ersten 3 Plätze werden z. B. vorne dann angezeigt. Man kriegt dann 

Erfahrung/Geld und kann sich dann für seinen Charakter etwas kaufen. Eine Regi-

onale Rangliste und Nationale lässt sich einführen. Dort sieht man dann, wer am 

besten bei dem Quizzen ist. Am Rand werden zudem immer die Aufgaben/Haus-

aufgaben/Arbeiten angezeigt und in der Reihenfolge der Deadline entsprechend 

sortiert. 


